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Umstrendehalber erscheint die I Ein schõncs Stück Gcld für

einen! etwa
200 r\.1eter: I�ng und 150 Met�r I es d�r O. Eufrnzia da Conceição Marí-

lid d
.

h lb F' t [Streit, der wie nun sein Resultat el- breit und hat seit ihrern ersten Erschei- Ilho ln Taquara do Mundo Novo er-»Lega I a e« 111 a em orrnat. ! gibt nach cem deutschen Volksw ort nen an Umfang zugenornmen . Das g�ngl'n, \\elche, da�elbst :111,\ n alten
Iür Níchts und w ider Nichts geführt Auftauchen neuer Inseln aus dem Meer reichen Mann mit eme,m I\.l;uppel tot-- -

war. und ebenso ihr Verschwinden geh õren geschlagen hat und 1111' \ erbrechen
nicht zu den Seltenbeiten. Die Gra- eingestandeu hatte. - Also auch an-

Der "La Plata-Post" vom 24. Mã rz harn-Insel und die Flacon-Insel sind derswo]
entnehmen w ir: Ueber den verhaf- unter anderen Beispiele dafür,
teten argentinischen Vice-Konsul S. Josl do Rio Pardo. "Oeste deE. H. Müller in Leipzig lesen w ir Arn 12. Februar lief der dritte für

São Paulo" lüsst sich von dort fol-in einer der uns mit der gesterigen Re\.!houng. der chinesíschen Re�it;rung gendes scheussliche Verbrechen berich­europãischen Post zugegangenen erbaut.e .I:r: lizer a�f de:, �V,elft des
berichten: Zwci Herren , die Abendsdeutschen Zeitungen wie folgt: Der "VulJ...an 10 St�ltlO �luckhch vom
heimkehrend durch die Rua das Flo­ViceconsuI der argentinischen Repu- Stapel. Das Schiff erhielt den Narnen.
es aingen fanden nahe einer Karosseblick, E. H, Müller, dessen Verhaf- "Hai-she,n.". Die Tauíe vol1z�g de� �en I(õrpe; erner Frau, von dern Kopl.tung bereíts gemeldet w urde, denun- neue chínesische Gesandte Lu HUI
Arme und Beine abgetrennt waren ,zirte irn Her?ste 1895 seine ôojâhri- Hwan .

Schaudernd begaben sie sích in der
ge, bis dahin unbescholtene Auí-

. Nachbarschaít auf die Suche nach denw�rtefrau d,en Beh
õ

rden, dass
..

sie D,er -Bote- v. S. Lourenço be:lchlet: übrizen Kõ rpertheilen und fanden auchwiederrechtlich an den Lumpenhan,d- Missgeburt, Irn Ort.e Ca�gllsu �,am schlfàsslich in einern Capimfelde denler, \Volle .verkault habe, welche irn vor einrgen T�gen. em Mtssgescho�f, noch blutenden Kopf einer hübchen,\ymter zw ischen den DOPP,elfenstern Neger (also I::annltch), �ur Welt. Dle- J offenbar ita.lienischen Fruu. Wenigeeingek lernmt w�r, um die Zugluft I ses mo�s{r�use Geschopf lebte aber I Schritte weiter w nrden Arme u. Beineabcuhalten. Bel der Durchsuchung i Dl!r zwei .l\hnuten un� hauch�e d�nn der Unglücklichen in einem Dornbuschd�r �ffekten der Fra� wurde auch
I
selOen Gel.st,.oder seme �we�, Gelst�r gefunden. Nabe dabei fand man

eln vle�teI Pfund Stnckwolle gefuo.· aus. Zwel? Ja es hat �wel K�pfe, el-
schliesslich noch die gleichfalls ver­den, lhe au� den \Varrenv�:.rãt�en

I
ner davon, etwa� klemer, Sltzt a�f sttimmelte Lciche eines Kindes, anfdes Herrn y�cekQnsuls, d�r Jtth:ltch Idem Platze de.r llOke� Schult�r, dJe

dessen rechtem Arme sich folgendeetwa 20 MlIhonen Mark 10 seme�, etw�s nach 11lnte� z�:uckgedrã�gt er- Tátowirung befand: Pepino _ 25 deGeschaft umsetzt,herstammte. Dle schelOt; auch zWel Rnckgrade slOd er-. ,

d 1889aI.te Frau ",urde .damaI,s, zu der Mi- kennba�, d�geg�n hat. das G.esch�,pf Ja�:��r âen od;r die Mõrder fehlt bis11lll1alstrafe von elnem i age Gefang- nur drm Bellle, ,aber Wleder vIer Fus- .

t t
.

de S urniss yerurtheiIt und die Gerichtsver- se. ,Zwei dieser Füsse sind ao "er Je Z Je p.

Landlung gab der ;j,Leipziger Ge- Sohle zusammengewachsen uud hà-

richtszeitung« Anlass zu einem den ben nur eine grasse Zehe, jedoch sind

«Gerechtigkeit?sial1« des �errn vi-Idie andel:o ,:'ieder vollstã?dig, ;vertre­cekonsuls glosslercnden Artlkel. Der ten. Dte Geschlechtsthetle smd ver­

Redacteur genanntcl' Zeítung ",urde· krOppelt und der After geschlossen.
auf erhobene OffiziaLlage we�en Einer der Kõp'c hatte eine grosse Ge·
Beleidiúuu'J dt!s Vicekol1su!s 2U drei !"ch wulst \"oller W<'!sser, welche die
vVoche� G�fiingniss verurtheiIt, wel- schr geschickte Hebamme im Mutter-
ches Strafrnass 1:1 der B�rufungsins- leib zerdrücken mu�sle. Die

ganze,'tanz auf zw üIf Tage ermi.issigt und; Ungestalt misst 66 Centimeter Umfang
schliessIich im Gnadenwege umge-j �Ind befindet sich jetzt zur Conservi-
\\andelt wurde. Jetzt befindet sich rung in Spiritus in der Apotheke der

LOl/doll Die"Délily New" berech- nun der H err Vicekonsul der ar-
I Herrn José Albano. Die W õchnerin,

net die Kosten des Ka1lljJfcs der ellgli- gentinischen Republick mit dem 'eine Negerin, befindet sich, wenn auch
se/teu .lI1ascltiItClt-ludlls!rie. Durch- hochentwickelten RechtsgefühI, wel- nicht im rosigen lustande, doch reIa­
schnittlich sind wãhrend eler Zeit ches nicht schweigen konnte, bei tiv wohl; die ),Santa Anna« wird ihr
70,000 Arbeitt:r \\"üchentlich ausser Ar- der grauenvollen Tliatsache, dass ei- wohl beigestanden haben, denn ihr
beit gewesen. :'Ilan kann sagen, dass ne 60jiihrige unbescholtene Frau Name ist Virgina Sanfanna, glücklichjeder \'on ihnen durchschnittlich 30 Sh. sich ein viertel Pfund Strick\volle verheirathet mil Herrn Valentino Sant'.
Lohn die Woche verdiente. Der Strcit angeeignet hatte, selt Mitte Januar anna, wohlbestellter. Tamanqueirohat 31 \Vochen gedauert. Der Verlust in Untersuchungshaft wegen ,grosser' (Holzschlappenmacher) daselbst.
an l-õhnen beziffert sich deshalb allein Uunterschlagungen und es wurele
auf 3,25::->,000 Ptd. Ster1. Dazu kom- sDgar ein Kautionsangebot Mtillers Ein ),Porto-Alegrenser« macht sei­
men die Verwenelung der Ersparnbse um Haftentlassung in Hõhe von nem Schmerze im ,.Boten von São
das Strikegeld und die Beitríige der in- 100,000 Mk. von der Staatsanwalt- Lourenço« in lolgenden gelungenenund auslandischen Arbeiter, Die Ge- schaft abgelehnt.

.

Versen Luft:
sammtrcchnung setzt sich demnach j(/ebestmergesetz.wie folgt zusammen: Lohnvcrlust Gliickliclle Leu!e sind die BUrger der Es ist bestimmt im Bundesrath,3.255,000 Pfel, Ster!., Strikegeld (40,000 kleinen Stadt Klingenberg am Main. Dass man von allem, was man hat, Por esta colleétoria se faz pu-Mann Zll 12 Sh. 6 Pence die \Voche in Unterfranken. Sie entricht,en nicht Zàhlt Steuern.:11 \Voch lang) 775,000 Pfd. Ster!.. nm keine Gemeindesteuer, sondern be- Du giebst von jedern Gegenstand blico, que durante o p�esente mez

Voraus,g·ab'.l1lg angesammelter Fonds kommen sogar von der Stadt noch et- Ein J>t1ichttheil Deincm Vaterlaml. proc�de-se a bocca do cofre á co-
285,000 prd, Sterl.. Aut1agen ti. lau- was herausbezahlt. Die Stadt bctreibt Dem theuren! brança do imposto de 1/2 % so-fende l3eitriige 3 O,OOJ Pfd .. Stcrl., f)ar- nãmlich ein sehr eintriigliches Thon- Du. sitzt im .stillen Kãmmerlein,. bre O capital, correspondente aolehen 30,000 PLd. Sterl., üffentliche geschii.lt. 1m Jahre 1897 belie! sich Du IsSt, Du trJnks.t, Du :auchst-allcm, primeiro semestre do presente e.Zeichnungen 17il,000 Pfd. Sterl. Die der Reingewinn daraus auf 90,000 So ClOsam, I ..

àhnlichen Gewerke m ügen einen Ver- 1\" ark, Diese w urden unter die 300 Gleic!. steht derStaatvorDeinerTbür, ; xerclclo.. . .lust von 100,000 Pfd. Stcrl. und die berechttgten Bürger vertheilt, so dass Er isst, er trinkt er raucht mit Dir Outroslm) O contnbumt� quegewõhnlic4en Arbeiter eiuen von jeder 300 Mark erhielt, Gemeinsam! não pagar a sua quota de impos-500,000 prd. Ster1. gehabt haben. An
to déntro dos prazGs estipulados,Privatersparnissen mogen etwa 500,000 Eine nelle Jusel ist umlãngst an der, In Pelotas hat eine gewisse Culina ficará sujeito á multa de 5 e 100/0Pfd, Sterl geopfert worden sein. Der Nordwestküste Bornes, der Staelt La- Patricia de Asambuja ihr neugeborenesVerlost der Arbeiter beziffert sich de,n-' bllan ge�ni'lbl(r, eqt!3tanden. Ihr Er- uneheliches Kind erdrosselt und den Collectoria das Rendas Estado.

nach im Ganzen auf 4,680,000 Pfd. scheinen dilrfte mit dem Erbeben 7.tl- Leichnam desselben in einen Cubus aes de Campo Alegre, e111 2 deSterl. Berechnet mao dell Verlust der sammenhil.ngen, dass am 21. Setember gestopft. Sie ist am 4. von dem dor-IAbril de 15<98.Fabrikanten auf 5.696,000 Pfd. Ster!., v. J. bei Kudat (Britisch Nord-Borneo) tigen Geschworengerichte f:eigesproch·1 O Collector50 ste11t sich ein Gesammtsumme VÇll1 beobachtet ward. Die Insel besteht en worden, ergo -- hat Sle das Ver-10.376,000 Pfd, Sterl. herau�," aus Th�)I1�rde tlnd Felsen, Sie ist prechen nic�t begangen. Ebenso ist I -toufJuim da SiI't'R Oi"s,

Hospede Illustre

Vindo de Florianópolis. chegou
hontern á esta Villa acompanhado
de sua Exma• familia o nosso dis­
tincto corre'igionario Sr. Dr. Luiz
Carlos de Campos Mello, Digmo•
Secretario do Dr. Governador do
Estado.

Cumprimentamos amistozamente,
desejando feliz estado entre nos.

Nachrichten aus 'l'ausehblatem

Rudolf Falb hat bekanntlich das
J abr 189H als schr ungemüthlich be-

.

zeichnet; bis jetzt ist dieses, hier we­

nigstens, eingetroffen, dcnn zucrst

Trocknllng, jetzt aber wechscln Ge­
witter, Hagelweier und wolkcnbruch·
artige Regeu mit einander ab. (K. d, Z,)

Die jiillgste dcutsche Grosstadt isl
�lannbeim. Die Einwolll".'l'Zahl der
Stadt betrug am 1. Januar 1898 nach
den IAufstellungen de� dortigen statis­
tischcn Amts 107,468. Hiervon cnt"
fallcn 7204 auf die vor Jahrcsfrist ein­
vérleibtcn \.ororte \ValLlh,)f und Kü u­
ferthal, sodass die eigentliche Stadt
:Mannheim allcin bereits i1ber 100,000
Ein wo/mer ziihlt. Die Zunabme der
l\lannheimer Bevülkerung betrug il1l
letzten Jahre 4,75 pCt. gegen 3,+ pC.
in den VOljahren.

o dia morno e languido declina
Dá Ave-!\1aria ás doces badaladas;
Em surdo enxame as auras perfumadas
Sobem do \'alle e descem da colina.

A jurity saudosa o colloinclina,
Gemendo entre as palmeiras afastadas,
E além-nas pardas serras elevadas,
Vé-se da lua a curva purpurina.

o rebanho e os pastores recortando
Os meandros da matta lentamente
Voltam do pasto n'um tranquillo bando;

Suspira o rio tepido e plangente
E pelo rio, as vozes afinando,
As lavadeiras cantam tristemente.

Edital
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Faz publico que acha-se funccí­
onando nesta primeira sessão elei-.
toral a meza qualificadora dos elei-]
t t tes

é

-

- I
-

ores per .enceu es a mesma sessao :

·e residentes nos quarteirões 1, 2,
3, 14, 15, 19, 20 e 21 deste Mu­

nicipio, cuja c�mmissão tra?alhará � ."..,,� l'""'1f""11� LII i '� .. _�
durante 30 dias consecutivas a I "V' �...m::t&. .JL ..I!L. --a.�_-<Ii!!II�_d'"��
contar da presente data em diante I wozu die geehrten Mitglieder freundlichst eingeladen werden.
na forma da lei n. 35 de 26 de IJaneiro de 1892; podendo os elei-

-

-

tores ainda não qualificados reque-Irer a sna inclusão no novo alista­

mento, bem como sua exclusão,
devendo quaesquer reclamações se­

rem dirigidas a mesma commissão
eleitoral; tudo dentro do referido

prazo da lei. E para constar lav­
rou-se o presente edital- que sem

affixado á porta do edifficio do
Conselho Municipal e publicado pe­
la imprensa. São Bento ein 11 de
Abril de 1898. Eu QUo Bernardo

Krausé, 'secretario o escrevi.
O Presidente
Luiz Dittrich.

en Herrn Iosef Streit,
gross Ventist u. gross

Hotellier, bitte ich, ferner hin sei­
ne ausgeartenen Sõhne besser zu

belehren und
-

andere unbescholtene
Bürger- Kinder früdlich auf der
rreien Strasse passieren zu lassen,
-sonst werde ich mich veranlast fúh-
íen das Weitere zu suchen.

Franz- Neideft. P�1JANDCE�!Br� I

'em Campo Alegre uma Zitherunterricht
-MAOHINA A' VAPOR ertheilt Fr. Berking Barbier.
.e caldeiras'[por preço muito bara- S. Bento.
io.

[chiai

O cidadao Luiz Dittrich presi- I
dente da cornmissáo do alistamen- I

to eleitoral da 1. sessão do Muni­

cipio de São Bento no edifício do
Conselho Mu iicipal:

Vende-se

Informações darão em Oxford
Sr. Ignacio Fischer e em Cam­

-po Alegre r. Oiympio Olioeira .

Dem geehrten Publikum von S.

Bento, Oxford und Umgegend zur

gef1. Kenntníss, dass ich im Hau­
se des H. Banak eine

Barbíer- & Haarsehneide- Stube
erõffnet habe und empfehle mích
zu prornpter Bedienung in. u. aus­

ser dem Hause.
Auch werden Uas!cl'nu!sser ge!óchml'ft.

Um zahlreichen Zuspruch bittet

FrJ?driçh eBerking
,

":-"-7-':: . __ :--- -_--.::-�- ...-.�:..i��--;.�-.----. ---

JOSÉ STREIT) estrada d-e Lago�
faz publiço que até o nm do mez

de Maio· p. v. e1'l-Colha os seus

vales. aindA em circülação, que
a cabo do mencionado prazo per­
derem o valor,

Sonntag den 8. Mai
IM SAALE DES l-L FRANZ GOLL

.9

�ROGRAMM
2.
3.

1 . Sãngergruss - - - - v. O Baier
Gott schütz'

.

dich lieb Mútterlein
.

K F �J -

tl. l·v. . <, AL 1(/ n lng
Am

.

Ort wo meíne Wiege stand -- - v. Purkoniite

15 MlnLIten Pause.
4. Die dummen Rekruten

'Personen: Sussel, NlIssel tuul Ollssel
Der Gesang - -- - - - -

Sturmbeschwõrung - - -

Allerhand Schabernack Liederpotpourri
1.5 Minuten Pause

Eingeseift

v. Carl Hâser
v. T. Durrner
v. K. Hunger

5.
6.
7.

Pereoncn: Haarscharf Frísseur & Chirurgus
(( Malchen seinc Tochtor
« �. Kratzer Barbiergehúlfe

fJ($' :&Zi.'f\oQ:r::i.tt. '�U:li" :!\i:!i:' �i.'bglied�;;,,,
.2\�� C))o':.fianb.

Vende-se

vi:c.l.ag:re
e Espirito de Vinagre
por atacado e a varejo

na fabrica de vinagre de
PAULO PAHUCKER

empfiielt Carl Schneider, Joinv.

jcdes QuantUtn
.Bt.rt.t.or-BRIEFPAPIEH_E

I Visitenkarten und Couverts mit
und

T.·aue.·raud -

mit und ohne Namen, empfiehlt
die Druckerei von Dr. Wolft. Eier

kauft

Billige
:8:ecksel-
�aschi.e::o.e::c.. -._..

'

1lIiIÍIIIiI &9il1!1

cmpfichlt Carl Schneider
loinville. I Mein

'""������� �
�nass!'ves Haus, mit Stallung,
1St mlt oder ohne Inventar preis-
werth zu' verkaufen. -,

Campo' Alegre I2. Februar 98.
WiJl.h", Seiiiª:I1.'t.

-�ellblech
verkautt sehr, billig

r$att $cf!z,11,�ibc�,

Escriptorio de Engenharia
Engenheiros San tos Barreto & Ver­

ges

Avisamos aos Srs. Proprietarios
que abrimos na villa de Campo
Alewe um «Escriptorio de Enge­
nharia» encarregando-nos de qual­
quer trabalho de nossa profrssão ,

Empreitamos a execução de qual­
quer construcções, assentamentos
de maquinas e medições de terras,
quer judiciaes quer arnigavcis
Tambern incumbimo-nos de com­

pra e venda de terrenos, tanto 110

Paraná como n'este Estado.
Para informacões o Sr. Amo­

rim, em Campo ft legre.

perdeu--se no dia 1. de- Março
do anno corrente

W'1"'\ ,I
c. 1m li'- )7 1í' ln. �r'-r� � ír"\ 1'"\

'i!.j i.t}/�.. u-:.t.l ibJ !kJ"w �-!..:J ��.1. t.G·0
Garante-se quem achar uma gra­

tifícacão de 5.000.
,

Joaquim Martins.

- (����������������
� .Axi.voka.t ��_- _-

��. v cu!�
fd' �!� LOBO .i;
�� «�
�t ��
� ubernirnmt Einkassirungen ��
� führt Civil-uridHandelspro- 'tt
� zesse , Vertheitigungen vor �
1f. dern S�hwurg�ricbt und- i
� Ko:-rektlOn_sgencht un� er- $1;
� theilt Rat. 111 �llen Genchts ��
� sacüen, In dieser ·Komark •
t$ und in Joinville. it
� Ludwigstrasse .-
� JOINVILLE •
�t �
�ttt;�����:<$����

BE�ANNTMA�HUNG
Der Unterzeichnete verlegt sein

Geschreft aus seiner früheren Woh­
nung im Dreher'schen Hause, nach
dem Urban'schen Hause, gegen­
über dem Hause des Herrn Georg

I Schlemm 111 Oxfor��"�u.f?j M�a,�§J

�ªh��ªdQhQ:Q,
für

-

Damenschneíderei
kõnnen sofort eintreten

bei

Sophie Neumann. - Oxford.

Julius Pschiske (Kilom 76)
zahlt Rs 900 fúr

i die Arrobe S1<_T'OH
und kauft alle Quantitc:eten

� eine noch im Umlauf be·
findlichen Geldmarken lose ich bis
Ende des Monats Mai mit ihrem
vollen Werte ein. - Nach Ablauf
dieser Frist werden sie nicht :mehr
angenommen.

Lagostrasse 28. April 1898.
JOSEF STHElT.

Acervo: Biblioteca Pública de Santa Catarina


